
  

 
 
 
 

Pressemitteilung 

Institutsleitung wird erweitert: Bialek-Gregory verstärkt das EWI 

Sylwia Bialek-Gregory wird zum 15. September 2025 wissenschaftliche 

Geschäftsführerin des EWI und verstärkt damit die Institutsleitung. Die promovierte 

Ökonomin wechselt aus dem Stab des Sachverständigenrats Wirtschaft von Berlin nach 

Köln.  

Köln, 16. Juli 2025 | Die promovierte Ökonomin Sylwia Bialek-Gregory verstärkt ab dem 

15. September 2025 als wissenschaftliche Geschäftsführerin die Institutsleitung des 

Energiewirtschaftlichen Instituts an der Universität zu Köln (EWI). In der neu geschaffenen 

Position leitet sie insbesondere die Bereiche Forschung und Beratung des Instituts. Damit 

ergänzt Bialek-Gregory die bestehende Institutsleitung aus EWI-Direktor Professor Marc 

Oliver Bettzüge und der kaufmännischen Geschäftsführerin Annette Becker. Mit der 

Erweiterung der Institutsleitung wird dem erfolgreichen Wachstum der wissenschaftlichen 

Aktivitäten des EWI in den vergangenen Jahren Rechnung getragen und die 

Leistungsfähigkeit in Forschung und Beratung weiter gestärkt. 

Derzeit ist Bialek-Gregory Abteilungsleiterin des Bereichs Öffentliche Finanzen und 

Produktivität im wissenschaftlichen Stab des Sachverständigenrats zur Begutachtung der 

gesamtwirtschaftlichen Entwicklung (auch bekannt als „Wirtschaftsweise“). Zuvor leitete 

sie dort die Abteilung Mikroökonomie. Beigetreten war sie dem wissenschaftlichen Stab des 

Sachverständigenrats im Jahr 2021 als Referentin für Umwelt- und Energiepolitik. Zuvor 

forschte Bialek-Gregory an der New York University zu Umweltregulierung, natürlichen 

Ressourcen und Energiemärkten mit Schwerpunkt Wohlfahrtsanalysen. Bialek-Gregory 

wurde im Jahr 2017 an der Goethe-Universität Frankfurt mit einer Dissertation über 

Umweltökonomik promoviert. An der Warsaw School of Economics hat sie Finanzwesen und 

Internationale Beziehungen studiert. 

Ökonomische Forschung zum Wandel der Energiewirtschaft  

„Sylwia Bialek-Gregory passt fachlich und persönlich hervorragend zum EWI“, freut sich EWI-

Direktor Professor Bettzüge. „Wir alle am EWI freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit 

einer so erfahrenen Ökonomin und Führungskraft.“ Bialek-Gregory sei eine international 

ausgewiesene Expertin insbesondere für das Design von Strom- und Energiemärkten sowie 

die Rolle des Energiesektors für das gesamtwirtschaftliche Wachstum, und sie verfüge 

darüber hinaus über vielfältige, praxisrelevante Forschungs- und Projekterfahrung. „Das EWI 

zählt zu den führenden Adressen für energiewirtschaftliche Forschung und Beratung in 

Europa“, sagt Sylwia Bialek-Gregory. „Ich freue mich darauf, gemeinsam mit dem EWI-Team 

den Wandel in der Energiewirtschaft und dessen Folgen für die Gesamtwirtschaft 

wissenschaftlich zu begleiten.“ Besondere Schwerpunkte wolle sie auf die 



 

makroökonomischen Folgen der Energiewende sowie die Stärkung des internationalen 

Netzwerks des Instituts legen. 

„Als wissenschaftliche Geschäftsführerin wird Sylwia Bialek-Gregory das Profil des EWI als 

führendes Forschungsinstitut für Energiewirtschaft weiter schärfen und gezielt ausbauen", 

sagt Heike Heim, Aufsichtsratsvorsitzende des EWI und ergänzt: „Die Forschung des EWI 

liefert die Grundlage für eine wissenschaftlich fundierte und wirtschaftlich tragfähige 

Gestaltung der Energiewende.” Mit der erweiterten Institutsleitung werde der Beitrag des 

EWI zu den drängenden energiewirtschaftlichen Fragen weiter zunehmen. 

Das EWI ist ein An-Institut der Universität zu Köln. „Energie und Nachhaltigkeit sind 

Schlüsselthemen für die Entwicklung unserer Universität“, sagt Professor Michael Krause, 

Prodekan für Forschung der WiSo-Fakultät der Universität zu Köln und stellvertretender 

Vorsitzender des Aufsichtsrats des EWI. „Mit Sylwia Bialek-Gregory als wissenschaftlicher 

Geschäftsführerin haben wir die Chance, diese Themen weiter voranzubringen – sowohl am 

EWI als auch für die Universität.“ 

 

Die Pressemitteilung finden Sie auch unter https://www.ewi.uni-koeln.de. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  

Kirsten Krumrey  

Energiewirtschaftliches Institut an der Universität zu Köln (EWI) 

Vogelsanger Str. 321a, 50827 Köln  

Tel.: +49 (0)221 650 745-35 

kirsten.krumrey@ewi.uni-koeln.de 

 
Das Energiewirtschaftliche Institut an der Universität zu Köln (EWI) ist eine gemeinnützige GmbH, die sich der 

anwendungsnahen Forschung in der Energieökonomik und Energie-Wirtschaftsinformatik widmet und 

Beratungsprojekte für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft durchführt. Prof. Dr. Marc Oliver Bettzüge und Annette 

Becker bilden die Institutsleitung und führen ein Team von etwa 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Das EWI 

ist eine Forschungseinrichtung der Kölner Universitätsstiftung und Mitglied der Johannes-Rau-

Forschungsgemeinschaft (JRF). Die Institute der JRF werden vom Land NRW institutionell gefördert. Neben den 

Einnahmen aus Forschungsprojekten, Analysen und Gutachten für öffentliche und private Auftraggeber wird der 

wissenschaftliche Betrieb finanziert durch eine institutionelle Förderung des Ministeriums für Wirtschaft, 

Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen (MWIKE). 
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